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Am vergangenen Wochenende feierte Tauberbischofsheim die Martini-Messe mit der 
Messe „Genuss & Gesund“, die Wiedereröffnung von Marktplatz und Fußgängerzone, 
das Partnerschaftsjubiläum „50plus“ mit Vitry-le-François und 150 Jahre Rathaus. Das 
schöne Spätsommerwetter lockte viele Besucher auf die Messe und zu den offiziellen 
Veranstaltungen, wie der Marktplatzeinweihung am Freitag, dem Musikschulkonzert am 
Samstag und dem Tag der offenen Tür im Rathaus am Sonntag. Parallel verbrachte eine 
Delegation aus der französischen Partnerstadt das Wochenende in der Stadt und bekam 
ein buntes Programm von Firmenbesichtigung über Stadtrundgang bis hin zur offiziel-
len Festveranstaltung am Samstag geboten.
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Herbstferienbetreuung für Schulkinder 

In den diesjährigen Herbstferien am 30. Oktober, 2. November 
und 3. November bietet die Stadt Tauberbischofsheim an der 
Christian-Morgenstern-Grundschule ein phantasiereiches Betreu-
ungsangebot für Erst- bis Fünftklässler an. Anmeldungen sind ab 
sofort im städtischen Familienbüro oder auch bis zum Ferienbe-
ginn online unter  www.tauberbischofsheim.feripro.de möglich.

Wie schon seit vielen Jahren in den Oster-, Pfingst-, und Som-
merferien werden die Kinder von erfahrenen Kräften betreut. Auf 
dem Programm stehen altersgerechte Spiele mit kreativen, sport-
lichen, spielerischen und sozialen Elementen. Je nach Witterung 
sind auch Ausflüge geplant.
Das Angebot findet von 7.30 Uhr bis 13 Uhr statt, richtet sich an 
alle Grundschulkinder und Schulkinder der 5. Klasse in Tauberbi-
schofsheim und unterstützt so besonders berufstätige und allein-
erziehende Eltern während der Ferienzeit. Die Ferienbetreuung 
ist pro Betreuungsgruppe auf max. 25 Kinder begrenzt und findet 
ab fünfzehn Teilnehmern statt.
Die Kinder können zwischen 7.30 und 9 Uhr gebracht werden. 
Ausflüge starten in der Regel um 9 Uhr an der Grundschule.
Die Kosten für die Betreuung betragen pro Tag 12 Euro. Die Stadt 
gewährt Kindern mit Wohnsitz in Tauberbischofsheim einen Zu-
schuss von 2 Euro pro Tag.
INFO: Das Familienbüro gibt rechtzeitig bekannt, an welchen Ta-
gen die Ferienbetreuung stattfindet. Anmeldungen nimmt das 
städtische Familienbüro unter Tel. 09341/803-54 sowie per E-Mail 
gamze.karadas@tauberbischofsheim.de entgegen.
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Eric-Emmanuel Schmitt:
Vierundzwanzig Stunden im 

Leben einer Frau
Die Badische Landesbühne eröffnet die 
Spielzeit in Tauberbischofsheim mit der 
deutschsprachigen Erstaufführung von 
Eric-Emmanuel Schmitts Vierundzwanzig 
Stunden im Leben einer Frau. Die Vorstel-
lung ist am Montag, 23. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Stadthalle zu sehen.
Celia wird in einem Casino in Monte Carlo 
Zeugin des Suizids eines jungen Mannes. 
Sie fühlt sich in eine Situation von vor zwei 
Jahren versetzt; in die 24 Stunden, die ihr 
Leben veränderten, von denen sie in ei-
nem intimen Monolog berichtet. Im selben 
Casino lernte sie, verwitwet und Mutter 
zweier erwachsener Söhne, den 18 Jahre 
jüngeren Matteo kennen und lieben. Mat-
teo ist der Spielsucht verfallen und steckt 

nicht nur in finanziellen Schwierigkeiten. 
Celia glaubt, ihm helfen zu können. In den 
wenigen Stunden ihres Beisammenseins 
vergisst sie ihre Einsamkeit und entdeckt, 
dass sie immer noch zu Gefühlen, Sehn-
süchten und wahrer Liebe fähig ist.

Eric-Emmanuel Schmitt ist einer der meist-
gelesenen und meistgespielten franzö-
sischsprachigen Autoren der Gegenwart. 
Ihm gelingt es, Stefan Zweigs berühmten 
Text behutsam für die Bühne zu adaptieren 
und mit neuer Spannung aufzuladen.
Mit: Cornelia Heilmann, Inszenierung: Wolf 
E. Rahlfs, Bühnenbild: Tommi Brem, Kostü-
me: Kerstin Oelker

23. Oktober, 19.30 Uhr, Tauberbischofs-
heim, Stadthalle

Kartenvorverkauf: Schwarz auf Weiss 
Buchhandel, Telefon 09341.7768
E-Mail: schwarzaufweiss@tauberbuch.de

Neues Angebot für Buben
Die TSV-Turnabteilung bietet für Buben im 
vierten und fünften Schuljahr wieder eine 
Gerätturngruppe an. Sie startet am Frei-
tag, 20. Oktober, um 15 Uhr in der Grüne-
waldturnhalle. Ende ist jeweils um 17 Uhr. 
Übungsleiter ist Andreas Wolf, als Helfer 
mit dabei ist Björn Pfeilschifter. Ebenfalls 
mit dabei ist Clara Zwerger (FSJ). Gerade 
für Buben, die auf weiterführenden Schu-
len ein Sportprofil wählen wollen, lernen 
in dieser Gruppe Grundfertigkeiten des 
Gerätturnens und trainieren sie regelmä-
ßig unter fachkundiger und qualifizierter 
Anleitung, so dass sie Sicherheit auf für sie 
vielleicht ungewohntem Terrain erlangen. 

Turnen 
für Zweit- und Drittklässler

Das Training für die Turngruppe der Zweit- 
und Drittklässler bei der Turnabteilung des 
TSV Tauberbischofsheim findet montags 
von 15 bis 17 Uhr in der Sporthalle am 
Wört statt. Übungsleiterinnen sind Yvonne 
Horn und Nicole Zimmermann. 

Bestellung von Brennholz 
lang aus dem Stadtwald 

Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10 fm 
56 Euro/fm.
Eine Vorbestellung bestimmter Hartholzar-
ten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. Die Termine der 
Flächenlosversteigerungen werden jeweils 
im Amtsblatt und der Tagespresse bekannt 
gegeben. 
Bestellungen von Brennholz lang nimmt 
das Forstrevier TBB, Förster Jochen Hell-
muth über Telefon 09346/929217, Handy 
0175/2607684 oder per E-Mail an jochen.
hellmuth@main-tauber-kreis.de entge-
gen oder Förster Martin Sauer über Handy 
0175/1835280,Telefon 06283/226223 oder 
per Email an martin.sauer@main-tauber-
kreis.de.

Flächenlos-Versteigerung
in Tauberbischofsheim

Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat im 
Distrikt „Hammberg“ auf der Gemarkung 
Tauberbischofsheim Flächenlose abzuge-
ben. Zur Versteigerung kommen stehende 
Hartholz Stangenlose. Die Versteigerung 
findet am Freitag, 3. November, um 15 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Parkplatz „Kaiser-
spitze“ am Hammberg.
Die Flächenlose können nur gegen Barzah-
lung und einen Nachweis bzgl. der Teilnah-
me an einem Motorsägenlehrgang erwor-
ben werden.
Für Rückfragen steht Revierleiter Jochen  
Hellmuth unter der Telefonnummer 0175/ 
2607684 zur Verfügung.
Die Flächenlos-Versteigerungs-Termine im 
Main-Tauber-Kreis können auch im Inter-
net unter www.main-tauber-kreis.de/forst-
amt  eingesehen werden.
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Der Demografische Wandel – ein Thema 
das in der Vergangenheit zwar häufig dis-
kutiert wurde, aber dennoch nicht die Auf-
merksamkeit erhält die es verdient hätte. 
Denn – so ist sich Experte Dr. Winfried Kös-
ters sicher – der Demografische Wandel 
betrifft uns alle. In seinem im September 
im pro Magazin abgedruckten Interview 
(wird im kommenden Amtsblatt veröffent-
licht) erläutert Kösters u. a. warum es not-
wendig ist bereits heute zu handeln und 
dass dabei alle ihren Beitrag leisten kön-
nen und müssen. Anschaulich verweist er 
dabei auf ein Ereignis, welches auch Tau-
berbischofsheim an Fronleichnam 1984 
durchmachen musste. Wer hilft den immer 
mehr werdenden älteren Menschen bei 
gleichzeitig sinkenden Mitgliederzahlen 
bei freiwilligen Feuerwehren, THW und 
DRK?
Ebenfalls Thema in diesem Interview ist 
das von der Bürgerinitiative pro Region 
Heilbronn Franken e. V. ins Leben gerufene 
Projekt „Demografische Allianz Heilbronn-
Franken“. An diesem Projekt beteiligt sich 
auch die Stadt Tauberbischofsheim. Be-
sonderheit in Tauberbischofsheim ist, dass 
im Unterschied zu den übrigen 24 Projekt-
Kommunen nicht die Kernstadt, sondern 
mit Dittigheim, Distelhausen und Dittwar 
drei Ortsteile teilnehmen.
In Dittigheim, Distelhausen und Dittwar 
werden am Wochenende Flyer an alle 
Haushalte verteilt
Als Folge dieses Projektes werden nun am 
kommenden Wochenende in allen Haus-
halten in den drei Ortsteilen Fragebögen 
verteilt. Darin soll abgefragt werden, wie 
die Bürgerinnen und Bürger den Ist-Stand 
in ihrem Heimatort bewerten und wo 
die Schwerpunkte in der weiteren Vor-
gehensweise gesetzt werden sollen. Die 
Fragebögen sollen bis spätestens Montag, 
30.10.2017 bei den Ortsvorstehern zurück-
gegeben werden. Diese werten die Ergeb-
nisse gemeinsam mit ihrem Ortschaftsrat 
und dem weiteren Projektteam aus. Im 

Anschluss werden die Ergebnisse von dem 
Demografie-Experten Dr. Winfried Kösters 
aufbereitet und in einer Folgeveranstal-
tung im Gründerzentrum am Montag, den 
20.11.2017, vorgestellt. Hierzu sind dann 
alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen. Genaueres zu dieser Ver-
anstaltung und den weiteren Planungen 
werden im kommenden Mitteilungsblatt 
vorgestellt.

INFO: Wenn Sie Interesse haben bei dem 
Demografie-Projekt mitzuwirken oder Fra-
gen und Anregungen zum Projekt allge-
mein haben, können Sie sich telefonisch 
an Herrn Gros, Tel.: 09341/803-17, oder per 
Mail an christian.gros@tauberbischofs-
heim.de wenden. Alternativ können Sie 
sich auch direkt mit den drei Ortsvorste-
hern Herrn Hilbert, Herrn Lauer oder Herrn 
Lotter in Verbindung setzen.

Demografie-Projekt – „Unser Ortsteil im Jahr 2030“ 

Der Startschuss zum Demografie-Projekt fiel im März 2016 mit einem Workshop im Vi-
tussaal in Dittigheim. Bereits hier führte Moderator Dr. Winfried Kösters (rechts) durch die 
Veranstaltung.

Neuer Kurs 
Gedächtnistraining 60+ 

durch das 
Deutsche Rote Kreuz 

in Tauberbischofsheim 
Der DRK Kreisverband Tauberbischofs-
heim e. V. startet wieder einen neuen Kurs 
Gedächtnistraining 60+. Unser Kurs bietet 
Ihnen überraschende Möglichkeiten, Ihre 
geistige Fitness stressfrei mit viel Spaß in 
lockerer Atmosphäre zu aktivieren. 
Unsere Trainerin Frau Neckermann stellt 
Ihnen verschiedene Merkmethoden vor, 
zeigt Ihnen frische Impulse und hilft Ihnen, 
Tipps und Tricks für ein gutes Gedächtnis 
im Alltag umzusetzen.
Der Kurs startet ab Dienstag den 24. Okto-
ber, 6 Treffen jeweils von 14 bis 15.30 Uhr, 
in der Kreisgeschäftsstelle des Deutschen 
Roten Kreuzes, Mergentheimer Str. 30 in 
Tauberbischofsheim. 

Die Kursgebühr beträgt 36 Euro. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Tau-
berbischofsheim e. V.
Birgit Schreck
Mergentheimer Str. 30 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel: 0 93 41-92 05 36
birgit.schreck@drk-tbb.de

Informationsveranstaltung 
zum Hochwasserschutz am 

17. Oktober
Die Einrichtung eines durchgängigen 
Hochwasserschutzes an der Tauber und 
am Brehmbach gehört zu den wichtigen 
Infrastrukturvorhaben, um die die Stadt 
sich seit Jahren mit dem Land bemüht. Der 
Stand der Planung soll den Bürgerinnen 
und Bürgern des Stadtteils Dittigheim am 
Dienstag, 17. Oktober um 19 Uhr im ehe-
maligen Rathaus Dittigheim vorgestellt 
werden. Die Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen.
Die Vertreter des Regierungspräsidiums 
Stuttgart, des Planungsbüros IBU und des 
Landratsamtes Main-Tauber-Kreis sowie 
der Stadt Tauberbischofsheim werden 
hierbei das Konzept zum Hochwasser-
schutz, die Voraussetzungen zur Realisie-
rung und den voraussichtlichen Zeitplan 
vorstellen und erörtern.

Das städtische Ordnungsamt informiert: 
Gesetzliches Tanzverbot und 
Betrieb öffentlicher Spielhal-

len an Allerheiligen 
Nach dem Gesetz über Sonntage 
und Feiertage (Feiertagsgesetz) sind 
öffentliche Tanzunterhaltungen und 
Tanzunterhaltungen von Vereinen 
und geschlossenen Gesellschaften in 
Wirtschaftsräumen an Allerheiligen 
(01. November) von 3 Uhr bis 24 Uhr, 
verboten. 
Nach dem Landesglücksspielgesetz 
sind die Spielhallen an Allerheiligen 
ganztägig geschlossen zu halten; 
ebenso dürfen die in Gaststätten auf-
gestellten Spielgeräte nicht betrieben 
werden.
Die Stadtverwaltung bittet die ge-
samte Bevölkerung, insbesondere die 
Gastwirte und Spielhallenbetreiber, 
um Beachtung dieser Vorschriften. 
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„Jahresabschluss 2016 für den Eigenbetrieb der Abwasserbeseitigung
der Stadt Tauberbischofsheim“

Der Gemeinderat der Stadt hat am 26.09.2017 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2016 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigenbetrieb 
der Abwasserbeseitigung der Stadt festgestellt.
Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der 
Jahresabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 19. Oktober bis einschließlich 27. Oktober 2017 während der Dienststunden im                   
Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim - Stadtkämmerei, Klosterhof Zimmer 213 - öffentlich aus. 
Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
	 1. Bilanzsumme	 32.141.068,14 €
		  1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
			   das Anlagevermögen	 31.293.309,38
			   das Umlaufvermögen	 836.365,23
			   die Rechnungsabgrenzungsposten	 11.393,53
		  1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
			   das Eigenkapital	 0,00
			   die empfangenen Ertragszuschüsse	 13.120.015,60
			   die Rückstellungen	 556.143,00
			   die Verbindlichkeiten	 18.464.909,54
	 2. Jahresgewinn / -verlust (-)	 0,00
		  2.1.	 Summe der Erträge	 3.498.651,82
		  2.2.	 Summe der Aufwendungen	 3.498.651,82
	 3.	 Behandlung des Jahresgewinns
		  a)	 zur Tilgung des Verlustvortrages	 0,00
		  b)	 aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen	 0,00
		  c)	 auf neue Rechnung vorzutragen	 0,00
	 4.	 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. Tauberbischofsheim, den 26.09.2017

Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Neuverpachtung landwirtschaftlicher Flächen, Gemarkung Tauberbischofsheim
Die Stadt Tauberbischofsheim verpachtet zum 11.11.2017 (Martini) folgende Flächen:

	 Flst.-Nr. 	 Gewann	 Größe	 Nutzungsart
	 1113	 Am Höhberg	 15,81	 Ackerland
	 1114	 Oberes Taubenhaus	 6,86	 Ackerland
	 1121/1	 Oberes Taubenhaus	 14,37	 Ackerland
	 1632	 Büchelberg	 23,50	 Ackerland
	 1633	 Büchelberg	 21,45	 Ackerland
	 1634	 Büchelberg	 21,45	 Ackerland
	 1635	 Büchelberg	 26,80	 Ackerland
	 1637	 Büchelberg	 9,85	 Ackerland
	 1747	 Büchelberg	 13,66	 Ackerland
	 1748	 Büchelberg	 12,14	 Ackerland
	 1748/1	 Büchelberg	 12,13	 Ackerland
	 1750	 Büchelberg	 10,90	 Ackerland
	 1752	 Büchelberg	 17,20	 Ackerland
	 1916	 Lange Gewann	 15,54	 Wiese
	 1917	 Lange Gewann	 15,44	 Wiese
	 1918	 Lange Gewann	 35,62	 Wiese
	 1919	 Lange Gewann	 30,74	 Wiese
	 5610	 Bödelein unter der Bahn	 14,83	 Ackerland
	 5611	 Bödelein unter der Bahn	 14,52	 Ackerland
	 5612	 Bödelein unter der Bahn	 15,04	 Ackerland
	 5613	 Bödelein unter der Bahn	 12,87	 Ackerland

Auf den Grundstücken Flst.-Nr. 1632, 1633, 1634, 1635, 1637 und 1752 befinden sich Biotope. Die Grundstücke Flst.-Nr. 5610, 
5611, 5612 und 5613 liegen in der Wasserschutzzone III B. Der Pächter des jeweiligen Grundstücks hat bei der Bewirtschaftung 
die Interessen des Umweltschutzes in angemessener Weise Rechnung zu tragen. 
Bewerbungen und Angebote richten Sie bitte bis 30.10.2017 an die Stadt Tauberbischofsheim, Liegenschaftsamt, Frau Andrea 
Künzig, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 09341/803-45, andrea.kuenzig@tauberbischofsheim.de.

Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Stadt Tauberbischofsheim als Meldebehörde zu verschiedenen Datenübermittlun-
gen von Personendaten aus dem Melderegister verpflichtet.
Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen ein Widerspruchsrecht zu:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Im Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März  folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vorname und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, Der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenüber-mittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadt Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim schriftlich eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Tauberbischofsheim, den 18. Oktober 2017
Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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„Jahresabschluss 2016 für den Eigenbetrieb der Wasserversorgung 
der Stadt Tauberbischofsheim“

Der Gemeinderat der Stadt hat am 26.09.2017 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2016 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigen-
betrieb der Wasserversorgung der Stadt festgestellt.
Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der 
Jahresabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 19. Oktober bis einschließlich 27. Oktober 2017 während der Dienststun-
den im Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim - Stadtkämmerei, Klosterhof Zimmer 213 - öffentlich aus. 
Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
	 1. Bilanzsumme 		  5.860.847,13
		  1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
				   das Anlagevermögen		  4.463.554,43
				   das Umlaufvermögen		  1.387.825,99
				   die Rechnungsabgrenzungsposten		  9.466,71
		  1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
				   das Eigenkapital	 1.883.178,38
				   den Gewinnvortrag	 187.601,39
				   den Jahresverlust	     - 145.647,80	 1.925.131,97
				   die empfangenen Ertragszuschüsse		  329.775,00
				   die Rückstellungen		  33.425,00
				   die Verbindlichkeiten		  3.571.747,76
				   die Rechnungsabgrenzungsposten		  767,40
	 2. Jahresverlust		  145.647,80
		  2.1.	 Summe der Erträge		  1.763.155,74
		  2.2.	 Summe der Aufwendungen		  1.908.803,54
	 3. Behandlung des Jahresverlustes
		  3.1.	 zu tilgen aus dem Gewinnvortrag		  145.647,80
	 4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Tauberbischofsheim, den 26.09.2017
Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Dienstadt
Musikkapelle Dienstadt
Die Musikkapelle Dienstadt lädt zu einem 
Abend der Blasmusik am 4. November um 
19.30 Uhr ein. Die Winzerkapelle Beckstein 
und die Musikkapelle Dienstadt sorgen 
mit böhmisch mährischer Blasmusik sowie 
modernen Arrangements für einen unter-
haltsamen Abend. Einlass ist ab 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Dienstadt. Der 
Eintritt ist frei. 

BC Dienstadt
Der BC Dienstadt veranstaltet am Freitag 
den 20. Oktober für seine Mitglieder eine 
Weinprobe beim Öko-Weingut Christian 
Geier in Königheim. 

Im Zuzahlungspreis von 20 € pro Person 
sind diverse Weine sowie ein reichhaltiges 
Vesper enthalten. Es ist geplant gemein-
sam nach Königheim zu laufen, Treffpunkt 
am Dorfgemeinschaftshaus in Dienstadt 
um 18 Uhr.
Anmeldungen bitte an Manfred Bauer Te-
lefonnummer 09341/7314 oder per E-Mail 
an BC@diescht.de 

Ortschaftsrat
Am Donnerstag, den 26. Oktober findet 
um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus eine 
öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
Hierbei geht es auch um das Thema Dorf-
flohmarkt im Jahr 2018. Hierzu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den.

Feldwege
Alle Landwirte auf der Gemarkung Dien-
stadt werden gebeten, nach dem Bearbei-
ten der Felder die Feldwege in einem sau-
beren Zustand zu verlassen. 

Seniorenfeier
Die Seniorinnen und Senioren, die zu die-

sem Nachmittag im Dorfgemeinschafts-
haus am Sonntag, den 12. November ein-
geladen werden, möchten sich bitte den 
Termin bereits vormerken.

Distelhausen
SV Distelhausen
Wir suchen Fußballer!
Der Jugendabteilung des SV Distelhausen 
sucht Bambinis: Alle Mädchen und Jungs, 
die mit dem Fußballspielen beginnen wol-
len. Dazu laden wir die Jahrgänge 2011 
und auch jüngere Kinder ein, jeden Mitt-
woch von 16.30 bis 18 Uhr beim Bambini-
Training auf dem Sportplatz in Distelhau-
sen teilzunehmen.

Mit Freunden feiern!
Der Ortschaftsrat lädt auch in diesem Jahr 
alle Bürgerinnen und Bürger ab dem 70. 
Lebensjahr aus Distelhausen zum traditio-
nellen Herbstfest ein. Selbstverständlich ist 
auch die Partnerin oder der Partner herz-
lich eingeladen. Auf zahlreichen Besuch 
freuen wir uns am Sonntag, 5. November 
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um 14 Uhr in der Turnhalle der Erich-Käst-
ner-Grundschule. Um Anmeldung nach 
der persönlichen Einladung wird gebeten.

Tannenbäume aus Vorgärten gesucht
In sechs Wochen, am Sonntag, 3. Dezem-

ber,  ist der 1. Advent. Wie jedes Jahr be-
nötigen die Gemeinde, die Kirche und die 
Vereine Tannenbäume für die Advents- 
und Weihnachtszeit. Die Einwohnerschaft 
kann diesen Anlass nutzen, den zu großen 
Tannenbaum im Garten als Weihnachts-
baum anzubieten. Sofern Interesse an ei-
ner Zusammenarbeit besteht, sollte dies 
baldmöglichst dem Ortsvorsteher mitge-
teilt werden. Die fachgerechte Fällung und 
die Abholung werden von der Ortschafts-
verwaltung organisiert.

Kirchen- und Adventskonzert mit dem 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim
Die Pfarrkirche St. Markus in Distelhausen, 
ein Kleinod des Frankenlands, bietet wie-
der den Rahmen für ein außergewöhnli-
ches Musikerlebnis.
Am Dienstag, 19. Dezember musiziert das 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim mit ver-
schiedenen Ensembles unter Leitung von 
Oberstleutnant Roland Kahle in der St. 
Markus Kirche. Das Kirchen- und Advents-
konzert beginnt um 19.30 Uhr. Musik auf 
höchstem Niveau und die gute Akustik in 
der barocken St. Markus Kirche lassen ein 
besonderes Musikerlebnis und eine musi-
kalische Einstimmung auf die Weihnachts-
zeit erwarten. Ein Termin zum Vormerken!

Herbstfest der Senioren
Der Seniorennachmittag 2017 findet am 
Sonntag, 5. November ab 14 Uhr in der 
Turnhalle der Erich-Kästner-Grundschule 
statt. Der Ortschaftsrat freut sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit interessan-
ten Gesprächen und abwechslungsreicher 
Unterhaltung. Die persönlichen Einladun-
gen werden rechtzeitig verteilt.

Spiele der 1. und 2. Mannschaft
Sonntag, 22. Oktober
15 Uhr: SG Winzer Beckstein/SV Königsho-
fen II gegen SVD II
15 Uhr: TSV Assamstadt I gegen SVD I

Sonntag, 29. Oktober
15 Uhr: SVD I gegen FV 2016 Brehmbachtal 
SVD II   spielfrei

Dittigheim
Öffentliche Ortschaftsratssitzung 
Am Mittwoch, den 18. Oktober  findet um 
19.30 Uhr eine öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung im Rathaussaal Dittigheim statt. 
TOP sind Bekanntgaben und Anfragen.

Kesselfleischessen des TV Dittigheim  
Am Freitag, den 10. November dampfen 
vor der Turnhalle des TV Dittigheim wieder 
die Kessel. Dann ist es Zeit für das traditi-
onelle Kesselfleisch- und Schlachtplatten-
essen.
Beginn für diesen alljährlichen Event ist um 
18 Uhr in der Turnhalle.
Serviert wird Bauch-Kopffleisch-Zunge 
und selbstgemachte Leberwurst mit Sau-
erkraut und Brot. Alle Freunde des TVD 
sind recht herzlich eingeladen! 

FFW Dittigheim
Am Montag, den 6. November findet um 20 
Uhr unter der Leitung von Johannes Ditt-
mann zum Thema Hochwasser die nächste 
Übung der Abteilung Dittigheim statt.

Singkreis Dittigheim
Der traditionelle Liederabend des Singkrei-
ses findet in diesem Jahr am Samstag, 18. 
November, um 19.30 Uhr statt. Neben den 
eigenen beiden Chören gestalten als Gast-
chöre der Männergesangverein Werbach, 
die zwei Chorformationen des Gesangver-
eins Eintracht Oberbalbach sowie der jun-
ge Chor „Sunday voices“ aus Markelsheim 
das musikalische Programm, das vom Vor-
sitzenden Matthias Wulf moderiert wird. 
Die Einwohnerschaft sollte sich diese Ver-
anstaltung in der herbstlich geschmückten 
TV-Halle als einen der kulturellen Höhe-
punkte im dörflichen Jahreslauf nicht ent-
gehen lassen. An Hunger und Durst sollte 
an diesem Abend auch kein Besucher lei-
den müssen.  

„Wanderwege rund um Dittigheim“
Im lieblichen Taubertal gibt es für alle In-
teressenten sehr gut ausgebaute Radwege 
und Wanderwege. Dies hat der Heimatver-
ein Dittigheim e. V. ebenso bewogen, das 
Projekt „Wanderwege rund um Dittigheim“ 
aufgegriffen und in die Praxis umgesetzt. 
Durch Klaus Seidenspinner wurde eine 
Broschüre erstellt, in der 6 Wanderwege 
und 3 Kurz-Wanderwege „rund um Dit-
tigheim“ näher beschrieben sind. Einige 
Wege sind teilweise für Wanderer. Nordic-

Walking, Jogging, Mountain-Bike und für 
Inline-Skater geeignet. Die Wege sind mit 
der jeweiligen Nummer und „Wanderweg 
Dittigheim“  ausgeschildert. Am Ortsein-
gang, an der Kirche und an der Ecke Tan-
nenbergstraße/An der Gänsstirne wurden 
jeweils große Wandertafeln aufgestellt. 
Die Broschüren liegen in der Kirche aus, 
oder sind bei der Tourist-Information der 
Stadt Tauberbischofsheim so wie bei Klaus 
Seidenspinner erhältlich. Neben den Weg-
beschreibungen  sind die zahlreiche Se-
henswürdigkeiten, die auf den einzelnen 
Strecken liegen auf einer Übersichtskarte 
abgebildet, die von Emil Hönninger nä-
her beschrieben sind. Da die Wanderwege 
nicht nur zum Wandern benutzt werden, 
sondern die herrlichen Aussichten in die 
Landschaft und Natur, die Sehenswürdig-
keiten genossen werden können, wurden 
von Klaus Seidenspinner zusammen mit 
einigen Freunden, zahlreiche Bänke aufge-
stellt. Insgesamt stehen an den 9 Wander-
wegen und auf der Gemarkung Dittigheim 
und Hof Steinbach 74 Bänke. In den letzten 
Jahren wurden durch den Heimatverein 
Dittigheim weitere 30 neue Bänke und 3 
Sitzgruppen mit Tische errichtet oder re-
pariert. 
Als besondere Attraktion wurden aus mas-
sivem Eichenholz 3 besondere „Entspan-
nungsbänke“ neu errichtet. Diese wurden 
am Friedhof, am Tauberwehr in Dittigheim 
und eine weitere Bank am Holzlagerwald in 
Dittigheim aufgestellt. Für alle Interessier-
ten bietet Klaus Seidenspinner Wanderun-
gen mit Führungen an. Spezielle Bildstock-
Wanderungen, oder eine Bildstockführung 
werden bei Interesse von Emil Hönninger 
angeboten.
Das Foto zeigt den ersten Vorsitzenden 
Kurt Wöppel und das Vorstandsmitglied 
Klaus Seidenspinner auf einer neu errich-
teten Bank mit Tischgruppe.

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
am Dienstag, 24. Oktober und 7. Novem-
ber  jeweils von 16 bis 17.15 Uhr und am 
Donnerstag, 19. Oktober und 2. November 
jeweils von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. Die 
nächsten Vorleserunden finden wieder am 
Dienstag, 24. Oktober und  7. November  
jeweils ab 16.30 Uhr statt.  

Dittwar
Termine Frauenfußball
Sonntag, 22. Oktober, 11 Uhr 
SG Untergimpern - SpG Dittwar/Tauberbi-
schofsheim  
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Sonntag, 29. Oktober, 15 Uhr in Dittwar
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim – TSG 
Wilhelmsfeld
Samstag, 4. November, 17 Uhr
VfB St. Leon – SpG Dittwar/Tauberbischofs-
heim

Wir machen weiter!

Am Montag, den 6. November ab 17 Uhr 
findet wieder 14-tägig im Christkönigheim
der regelmäßige Stammtisch für die Bevöl-
kerung statt.
Wanderung am Tag der Deutschen Einheit
Sehr gut besucht war die Wanderung des 
Heimat- und Kulturvereines Dittwar. Der 
Vorsitzende Kurt Hammrich konnte beim 
Start etwa vierzig Wanderer begrüßen.
Unter der Führung von Herbert Pfeuffer 
wurde der vom Heimat- und Kulturverein 
ausgeschilderte Wanderweg 1 abgelaufen. 
Nach einer Rast an der Kreuzkapelle tra-
fen sich die Wanderer zum Abschluss im 
und am Museumskeller, wo die fleißigen 
Helfer schon mit Kaffee und Kuchen sowie 
Leckereien aus Grill und Fritteuse erwartet 
wurden.

Hochhausen
Neues Gemeindeteam
Am Samstag, den 7. Oktober wurde das 
neue Gemeindeteam in der Pfarrgemein-
de St. Pankratius im Familiengottesdienst 
zum Erntedank eingeführt. Der gut be-
suchte Gottesdienst wurde von dem Chor 
bel canto musikalisch umrahmt. Textlich 
gestaltet wurde der Gottesdienstfeier von 
der Vorbereitungsgruppe Frau Stümpel, 
Frau Bechtold und Frau Geier, die auch 
den Altar festlich mit vielen unterschiedli-
chen Früchten der Natur schmückten. Am 
Ende des Gottesdienstes stellte Frau Pas-
toralreferentin Christine Stockert das neue 
Gemeindeteam den Besuchern des Got-
tesdienstes vor. Zu diesem Team gehören 
nun Frau Harter, Herr Schmitt, Frau Stüm-
pel, Herr Elsner und Herr Bopp an. Kaplan 
Schölch und Frau Stockert überbrachten 
die besten Wünsche von Pfarrer Hauk und 
dankten dem neuem Team für die Bereit-
schaft, Verantwortung in der Pfarrgemein-
de zu übernehmen. Sie wünschten den 
Mitgliedern Freude und Erfüllung in dieser 
Aufgabe.  

Spendenaufruf Kirchturmbeleuchtung
Die Hochhäuser Vereine und der Ort-
schaftsrat möchten die Kirchturmbeleuch-
tung wieder instand setzen und auf den 
heutigen Stand der Technik bringen. Ziel 
ist es, unseren schönen Kirchturm, der aus 
dem Jahr 1615 stammt, während der Weih-
nachtszeit an den Feiertagen zu beleuch-
ten und damit für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre beizutragen, was sich viele 
Bürger auch wünschen. Die Kosten hierfür 
übersteigen aber den finanziellen Rah-
men der Vereine und könnten z. B. durch 
Spenden zumindest teilweise gedeckt 
werden. Die von einer Fachfirma empfoh-
lenen LED-Scheinwerfer sind sehr teuer. 
Der Ortschaftsrat wendet sich deshalb an 
die Einwohner und bittet um eine Spende 
für diesen Zweck. Wer spenden möchte, 
kann sich an den Ortsvorsteher Wende-
lin Bundschuh (Tel. 2067) oder die beiden 
stellvertretenden Ortsvorsteher Markus 
Bechtold (Tel. 61039) und Rüdiger Gärtner 
(Tel. 12706) wenden. 

Einladung zum Wirtshaussingen
Am Samstag, 21. Oktober, findet um 19.30 
Uhr im Hofhaus unter Anleitung von „Wer-
ner und seinen Wirtshaussingern“ ein 
Wirtshaussingen statt.
Wir singen gemeinsam Volks- und Heimat-
lieder aus den GEMA-freien Liederheften 
der Arbeitsgemeinschaft Fränkische Volks-
musik. Alle Sänger und Musikanten sind 
herzlich willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Auf Ih-
ren Besuch freut sich die Fastnachtsgesell-
schaft Hochhäuser Groasmückle e. V. .

Senioren-Nachmittag
Der diesjährige Senioren-Nachmittag der 
Gemeinde findet am Sonntag, 12. Novem-
ber, um 14 Uhr im Konradsaal statt. Hierzu 
werden zu gegebener Zeit noch persönli-
che Einladungen (mit der Bitte um Rück-
meldung/Anmeldung) verteilt. Bitte die-
sen Termin vormerken!	

Impfingen
TSG

Hähnchen 
20. Oktober und 3. November

Spiele
22. Oktober
Königheim – TSG II 13 Uhr
15 Uhr TSG I – Wittighausen/Zimmern
29. Oktober 
Külsheim – TSG II 13.15
Urphar – TSG I 15 Uhr

Soli Café
Am Sonntag den 22. Oktober findet das 
nächste Solidaritätscafé im Pfarrheim Imp-
fingen statt. Beginn ist um 14.30 Uhr mit 
Kaffee, Tee und Kuchen, Wein und Säfte.
Um 15 Uhr zeigt Silanca Weimann aus 
Impfingen beeindruckende Bilder von ih-
rer Reise nach Ruanda. Der Erlös dieses 
Nachmittags kommt der Reiner-Meutsch-
Stiftung zugute, die unter anderem auch 
in Ruanda Schulen baut, um Kindern ein 
Recht auf Bildung zu ermöglichen. Veran-
stalter ist die Kirchengemeinde TBB Pfarrei 
St. Nikolaus. 

Seniorennachmittag
Der diesjährige Seniorennachmittag wur-
de auf den 12. November festgelegt.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Vereins 
„Theater für Kinder – Förderverein für Kin-
dergarten und Grundschule Impfingen“ 
findet am 22. Oktober um 20 Uhr in der 
Grundschule Impfingen statt. Wünsche 
und Anträge können im Vorfeld bei der 
Vorsitzenden Stefanie Scholz eingereicht 
werden. Alle Eltern der Kindergarten- und 
Grundschulkinder sind herzlich willkom-
men. Ebenso alle, die Interesse haben beim 
Theater mitzuwirken, egal ob auf der Büh-
ne oder hinter den Kulissen.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 21. Oktober, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Sonntag, 22. Oktober, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Familiengottesdienst, St. Bonifati-
us

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche

Sonntag, 29. Oktober, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, 10.15 Uhr Kindergottesdienst, Ge-
meindezentrum

für die Ausgabe am 02. November 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 
24. Oktober 2017, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Das grüne Gold
19. - 25. Oktober, täglich 19.30 Uhr, 
außer Montag 
FSK ab 0 freigegeben
Fruchtbares Ackerland wird immer knap-
per, weil die wachsende Zahl von Men-
schen auf der Erde ernährt werden muss 
– kein Wunder also, dass das Geschäft 
mit dem „grünen Gold“ immer profitabler 
wird. Die Auswirkungen des Ansturms auf 
Ackerland bekommen jedoch hauptsäch-
lich die Menschen in den Entwicklungslän-
dern zu spüren, wie Dokumentarfilmer Jo-
akim Demmer in „Das grüne Gold“ zeigt. In 
Äthiopien etwa sind Lebensmittel knapp, 
in der Folge kommt es immer wieder zu 
Hungersnöten, was jedoch auch daran 
liegt, dass die Regierung viele Millionen 
Hektar Land an ausländische Unterneh-
men verpachtet hat, um an den Exporten 
mitzuverdienen. Noch schwerwiegender 
ist jedoch die Tatsache, dass viele Bauern 
ihr Ackerland nicht freiwillig abgegeben 
haben, sondern mit brutalen Mitteln von 
ihren Höfen vertrieben wurden und dass 
Aktivisten wie der junge Argaw unter-
drückt werden…

Städtische  
Mediothek
Kontakt: 

Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr
Eintritt: 1 Euro
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek

Forstamt bietet zwei 
Motorsägen-Grundlehrgänge an
Das Forstamt des Landratsamtes Main-Tau-
ber-Kreis bietet im Oktober zwei zweitägi-
ge Motorsägen-Grundlehrgänge für Privat-
waldbesitzer und Brennholz-Selbstwerber 
an. Die Lehrgänge finden am Montag und 
Dienstag, 23. und 24. Oktober, sowie am 
Donnerstag und Freitag, 26. und 27. Ok-
tober, statt. Sie werden für den ganzen 
Main-Tauber-Kreis an der Forstwirtausbil-
dungsstelle Ahorn-Buch abgehalten. Die 
Teilnahme an einem Motorsägen-Grund-
lehrgang ist Voraussetzung für den Erwerb 
von Flächenlosen und die Aufarbeitung 
von Brennholz lang.
Zum Lehrgang muss die vorgeschriebene 
Schutzausrüstung (Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz, Sicherheitsschuhe, Hose mit 
Schnittschutzeinlage, Schutzhandschuhe) 
mitgebracht werden. Teilnehmer müssen 
zum Zeitpunkt des Lehrgangs 18 Jahre alt 
sein.
Für Mitglieder in der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) beträgt die Kursgebühr 150 Euro, 
für alle anderen Interessenten 180 Euro. 
Es wird gebeten, sich beim Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis, Forstamt, Wellenberg-
straße 7, 97941 Tauberbischofsheim, Te-
lefon 09341/82-5224 (Montag bis Freitag 
von 8 bis 13 Uhr), anzumelden und im Falle 
der Mitgliedschaft in der SVLFG die Mit-
gliedsnummer anzugeben.
Die nächsten Motorsägen-Lehrgänge fin-
den voraussichtlich im Februar 2018 statt. 

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

172-395-1T        Einstieg Deutsch: Infor-
mationstermin
Beginn: Mi, 18. Oktober 14 Uhr, vhs-Gebäu-
de

172-130TBB      Kinder lernen zaubern 
(ab 8 Jahre)
Beginn: Sa, 21. Oktober, 11 Uhr, 1 Termin, 
vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 35,00 EUR

172-244TBB      Bob-Ross-Malkurs 
(Landschaft)
Dieser Kurs ist ein Erwachsenenmalkurs ab 
15 Jahre.
Zzgl. Materialkosten 70 € (alle Materialien 
einschl. Leinwand 40x50 cm)
Beginn: Sa, 21. Oktober, 10 Uhr, 1 Termin, 
vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 75,00 EUR

172-211TBB      Medien im Blick der Zeit
Beginn: Mo, 23. Oktober, 18 Uhr, 3 Abende, 
vhs-Gebäude, kostenfrei

172-395TBB      Einstieg Deutsch: Kurs 
für Asylbewerber/innen
Beginn: Mo, 23. Oktober, 14 Uhr, 60 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

172-514TBB      Microsoft: Erste Schritte 
am PC
In diesem Kurs lernen Sie, wie man einen 
PC bedient und machen erste Schreiber-
fahrungen in der Textverarbeitung mit 
Word. 
Beginn: Mo, 23. Oktober, 09.30 Uhr, 8 Ter-
mine, vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 181,00 EUR

172-012TBB      Bauherrenseminar für 
Neubau, Kauf und Sanierung
Beginn: Di, 24. Oktober, 19 Uhr, 1 Termine, 
vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 5,00 EUR

172-522TBB      Perfekt präsentieren 
mit PowerPoint  (Microsoft)
Beginn: Di, 24. Oktober, 9 Uhr, vhs-Gebäu-
de
Gesamtgebühr: 157,00 EUR

172-519TBB      Word Aufbaukurs (Mi-
crosoft) Word 2007/2010
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Beginn: Do, 26. Oktober, 19, vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 126,00 EUR

172-132TBB      Leben mit Autismus - 
Kommunikationstraining für Kinder 
mit Autismus (6-10 Jahre)
Musikworkshop und Kommunikationstrai-
ning für Kinder mit Autismus.
Kinder müssen gebracht und geholt wer-
den!
Beginn: Mo, 30. Oktober, 15 Uhr, vhs-Ge-
bäude
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Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

7. November
Kerstin Schoene:
Ein Haufen Freunde
Der kleine Pinguin ist traurig, weil er nicht 
fliegen kann. Alles hat er schon auspro-
biert. Allein schafft er es nicht. Ein Glück, 
dass er Freunde im Zoo hat. Die helfen ihm.

Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.:	 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.:	 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.: 	10.00 – 12.00 Uhr,
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Liebe Netzwerk-Besucher,
das Netzwerk ist während der Herbstfe-
rien vom 27. Oktober bis  2. November 
geschlossen.

Martinchentreff
Ein Angebot für Eltern mit Kleinkindern 
von 1 bis 3 Jahre, die noch keine Kita be-
suchen.
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
im Martinchentreff kreative, motorische 
und musikalische Angebote statt. Ein Ko-
operationsprojekt mit der Kita St. Martin.
Leitung: Susanne Weniger, Erzieherin, An-
meldung: nicht erforderlich; Kosten: keine
Montag 23. Oktober,  9.30 Uhr bis 11.30 
Uhr im NETZWERK FAMILIE

Zwergentreff
Für Eltern mit Kleinkindern im Alter von 6 
Monaten bis 3 Jahren, die noch keine Kita 
besuchen bietet sich der Besuch des Zwer-
gentreffs der Kita St. Lioba an. Ein Koope-
rationsprojekt von NETZWERK FAMILIE mit 
der Kita St. Lioba
Mittwoch 18. Oktober, und 25. Oktober, 
9.30 bis 11.20 Uhr/Kita St. Lioba

MigrationsWerkstatt
Sprach- und SpielWerkstatt für Kinder mit 
Migrationshintergrund
In der Sprach- und SpielWerkstatt von 
NETZWERK FAMILIE sind Kinder mit Flücht-
lingshintergrund und Einheimische zum 
gemeinsamen Spielen willkommen. 
Leitung: Carina Mütsch-Alberecht, Kosten: 
keine, Anmeldung: nicht erforderlich.
Mittwoch 18. Oktober, und 25. Oktober, 
15 bis 16.30 Uhr

Generationsübergreifend
Offener Nähtreff
Hier treffen sich interessierte Nähbegeis-
terte zum kreativen Werkeln,zur Inspira-
tion  zum Erfahrungsaustausch und um 
voneinander zu lernen. Ansprechpartne-
rin: Nina Klingert (Organisation)
Anmeldung: keine erforderlich, Kosten: 
kostenfrei.
Donnerstag 26. Oktober, 19 bis 22 Uhr

BildungsCafé für Interessierte
Vortrag Feng Shui und Kinder
Die Referentin gibt praktische Tipps zur 
Gestaltung des Kinderzimmers und zur 
Stellung des Schreibtisches. Die positiven 
individuellen Richtungen des Kindes zum 
Schlafen und Arbeiten werden vorgestellt. 
Möglichkeiten zur Stärkung der Persön-
lichkeit des Kindes aufgezeigt.
Referentin: Vera Braun, Feng Shui Beraterin 
Anmeldung: nicht erforderlich; Kosten: 
Spende an NETZWERK FAMILIE
Donnerstag 19. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr

Kunstverein 
Oktober 2017

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 18. und 25. Oktober 2017, 18 bis 
21 Uhr
Freitag, 6. und 20. Oktober, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 4. und 18. Oktober, 16 bis 17.30 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 

Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung
Philipp Hennevogl: Um die Ecke. Linol-
schnitte
Samstag, 7. Oktober, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 8. Oktober, 10.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, 14. Oktober, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 15. Oktober, 14 bis 18 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstraße 5/neben der 
Mediothek
Eintritt frei

Kurs
Drucktechnik, leicht gemacht. Mit 
Gunter Schmidt
Freitag, 13. Oktober, 17 bis 20 Uhr
Samstag, 14. Oktober, 10 bis 16 Uhr
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, Tauberbi-
schofsheim
Gebühr: 80 € / Mitgl. 70 € / Jugend 40 €

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 8., 15., 2. und 29. November 
2017, 18–21 Uhr
Freitag, 3. und 17. November, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Kunstverein Tauberbischofsheim fährt 
zu Paul Cézanne nach Karlsruhe
Am Samstag, 16. Dezember organisiert 
der Kunstverein Tauberbischofsheim eine 
Fahrt zur Paul-Cézanne-Ausstellung „Me-
tamorphosen“ (mit Führung) in Karlsruhe 
(Prospekte liegen im Engelsaal aus). An-
schließend besteht die Möglichkeit, den 
Christkindlesmarkt auf dem Friedrichsplatz 
(400 m entfernt) und Teilen des Marktplat-
zes (300 m entfernt) zu besuchen.
 
In der Ausstellung werden die inneren Zu-
sammenhänge der verschiedenen Phasen 
und Entwicklungen seines Werks aufge-
zeigt. Daneben wird auch deutlich, welche 
bedeutende Rolle der Kopie im Schaffen 
von Cézanne zukam. Intensiv wie kaum ein 
Zweiter seiner Generation kopierte er Alte 
Meister wie Zeitgenossen, um mit diesen 
schöpferisch umzugehen. Die den Vorbil-
dern entnommenen Figuren und Details 
aus größeren Kompositionen leben in an-
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derer, abgewandelter Form in seinen Ge-
mälden weiter.
Rund 100 bedeutende Leihgaben aus in-
ternationalen Sammlungen in einer noch 
nie gesehenen Zusammenstellung gewäh-
ren den Blick auf einen „anderen“ Cézanne, 
darunter Werke aus dem J. Paul Getty Mu-
seum in Los Angeles, Museo Thyssen-Bor-
nemisza in Madrid, dem Museum of Mo-
dern Art in New York, dem Musée d’Orsay 
in Paris sowie dem Puschkin-Museum in 
Moskau.
Abfahrt ist um 8 Uhr an der Festhalle, Vitry-
Allee in Tauberbischofsheim, die Rückfahrt 
ist um 15.30 in Karlsruhe. Die Führungen 
in der Kunsthalle sind für 10:30 Uhr vorge-
sehen.  Nähere Angaben erhält man unter 
www.kv-tbb.de, kvtbb(at)gmx.de oder te-
lefonisch unter 09341 – 4616. 
Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht, 
es besteht eine Warteliste. 

Die Beschäftigung erfolgt in der Regel in den Nachmittags-

stunden von Montag bis Freitag. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 03.11.2017 an karriere@tauberbischofsheim.

de oder per Post an die Stadt Tauberbischofsheim, z. H. 

Herrn Michael Karle, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofs-

heim. 

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum 01.01.2018 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams in 

Teilzeit und nach TVöD vergütet eine

Sie erfüllen engagiert, zuverlässig, flexibel und diskret Ihre Aufgaben und ha-

ben bereits Erfahrung in der Gebäudereinigung? Dann möchten wir Sie gerne 

kennen lernen. Wir bieten eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 2 TVöD (Ta-

rifvertrag für den öffentlichen Dienst) für folgenden Einsatzbereich:

Reinigungskraft (m/w) in Teilzeit

• Verwaltungsgebäude Klosterhof (6,5 Wochenstunden)

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-

Nr. 09341/803-16 gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de

Unterzeile: „Blick auf das Meer bei L‘Estaque“
© Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

Jürgen Becker gastiert am 
So., 12. November um 19 Uhr 
beim Kunstverein Tauberbi-

schofsheim im Engelsaal 
Der Kunstverein schätzt sich glücklich, be-
reits zum dritten Mal den Gastgeber der 
WDR-Kabarettsendung “Mitternachtsspit-
zen”, Jürgen Becker, begrüßen zu dürfen. 
Er gastiert mit seinem neuen Programm 
„Volksbegehren- Die Kulturgeschichte der 
Fortpflanzung“ am Sonntag, 12. November 
bereits um 19 Uhr im Engelsaal (Blumenstr. 
5, hinter dem Rathaus). 
Blattläuse haben es leicht. Wenn ihnen 
nach Fortpflanzung zumute ist, gebären 
die Lausmädels ohne Zutun eines Lausbu-
ben bis zu zehn Töchter am Tag. Sie müs-
sen nicht fragen: „Zu mir oder zu dir? Sie 
fragen: „Zu mir oder zu mir?“ So einfach 
kann das Leben sein. Doch etwas muss ja 
dran sein am Sex. 
Jedenfalls hat sich der Austausch von Kör-
perflüssigkeiten zwecks Fortpflanzung 
bei 99% der Tierarten durchgesetzt. Ge-
schlechtliche Fortpflanzung findet man 
gar bei Obstbäumen, Topfpflanzen, Zier-
sträuchern und in Blumenrabatten, wenn 
darin Herren- und Damenkegelclubs des 
Nachts bei ihren feucht-lustvollen Ausflü-
gen übereinander herfallen. Wir sind Tiere 
und werden es immer bleiben. Daran er-
innert uns der Sex, weshalb er so beunru-
higend, aufwühlend, elektrisierend, scho-
ckierend, bedrohlich und…..so angenehm 
ist. 
So wundern wir uns über das Tierhafte un-
serer Körper und empfinden Sie gelegent-
lich als peinlich, abstoßend und vulgär. Wir 
schämen uns ihrer, es sei denn, wir sind im 
Internet. 
Kann die Religion diese Scham erklären 
oder erklärt die Scham gar die Religion? 
Denn in der bunten Götterwelt finden wir 
bereits alle Spielarten der Sexualität wie-
der, auch die Homoerotische. Und schon 
immer hat die Religion das versucht, was 
wir heute endlich geschafft haben: Wir 
können Kinder zeugen ohne Zeugungsakt 
und Sex genießen, ohne Kinder zu zeugen. 
Früher musste man dafür beten:
„Heilige Maria, die du empfangen hast, 
ohne zu sündigen, lass mich sündigen, 
ohne zu empfangen!“ Aber was macht 
sexy? Was lehrt uns die Erotik über uns 
selbst? Und welche Lebensweisheiten kön-
nen wir aus ihr gewinnen? 
„Mitternachtsspitzen“ sind im gleichnami-
gen Film mit Doris Day und John Garvin 

Veranstaltungen
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Veranstaltungskalender
Oktober 

Mittwoch, 18. Oktober 
Vortrag
Kolpingfamilie
20 Uhr, Gasthaus Engel Hochhausen

Samstag, 21. Oktober 
„Winterbockanstich“
mit den Retzstadter Musikanten
Distelhäuser Brauerei
20 Uhr, Alte Füllerei Distelhausen

Wirtshaussingen
FG Hochhäuser Groasmückle
19.30 Uhr, Grünauer Hof, Hochhausen

Sonntag, 22. Oktober 
Soli-Café zum Thema „Ruanda“
Erlös für Projekte in Ruanda
KAB Bezirk Main Tauber Kreis – LaBuMoTa 
– Kolping - KLB
14.30 Uhr, Pfarrheim Impfingen

Montag, 23. Oktober 
Badische Landesbühne: 
Vierundzwanzig Stunden im Leben 
einer Frau
19.30 Uhr, Stadthalle TBB

Samstag, 28. Oktober 
Gauliga Wettkämpfe im Geräteturnen 
weiblich
TSV 1863 Tauberbischofsheim Abt. Turnen
9 bis 16 Uhr, Sporthalle am Wört

Dessous und so wagt der Moderator der-
selben einen kabarettistischen Beischlaf 
mit dem Eros, dem wohl mächtigsten al-
ler Götter. Jürgen Becker bittet zum Blick 
durchs Schlüsselloch. Das Publikum darf 
sich beim Liebesspiel mit Worten aufs An-
genehmste gekitzelt fühlen und beim An-
blick von hundert erotischen Meisterwer-
ken in Deckung bleiben – und spürt dabei 
geflissentlich, dass schöne Schenkel nicht 
nur im Bett betören. Gelegentlich darf man 
sich auch darauf klopfen. 
Kartenreservierungen sind telefonisch (au-
ßer montags) jederzeit möglich bei Metz-
gerei-Partyservice Engelhard, Bahnhofstr. 
9, (Tel. 09341-2218) und im Salon Bau-
mann, Frankenpassage (Tel. 09341-2551) 
in Tauberbischofsheim oder per Email 
(kvtbb(at)gmx.de).

Sonntag, 29. Oktober 
Wanderung Homburger Kalmuth (12 
km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Dienstag, 30. Oktober 
Spielen im Erzähl-Café
Jeder ist eingeladen zum Skat, Rumy-cup, 
Tridom, Mühle, Skibo usw.
Gemeinsames Spielen macht froh!
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info Rat-
haus

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
17 bis 18.30 Uhr Erste Gruppe
18.30 bis 20 Uhr Zweite Gruppe, Sporthalle 
ehemalige Kurmainzkaserne.

Bridge-Club, Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk Tel. 09341/3534 oder Maria 
Mischek Tel. 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.

20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim 
e. V. 
Sporthalle in der Gewerbeschule oberhalb 
der AOK
Aktuelle Infos www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr Skigymnastik unter Lei-
tung von Anja Heinrichs
21 Uhr bis 22 Uhr Volleyball 

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes Sichart Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten, ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
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9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Blumenstraße 3 TBB (gegenüber der Me-
diothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Bischemer Altstadtrundgang  
mit Turmbesteigung
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 
5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr, (findet nicht in den Ferien 
statt) Blumenstraße 3 (gegenüber der Me-
diothek)

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-

kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub 
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor 
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Chorprojekt „Weihnachten“
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Chorprobe Kath. Kirchenchor
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Walkingtreff – TSV 1863 Tauberbi-
schofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den Som-
mermonaten ansonsten Freibad Tauberbi-
schofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung 
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
20 bis 21.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus
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 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333 

www.isotec.de/tremel

 Feuchter Keller? 

Abendlied vom  
Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle Tauber-
bischofsheim. Unterstützt von 
EnBW und den Fränkischen 
Nachrichten.
21 Uhr, Türmersturm, Schloss-
platz

Samstag
Tierschutz-Laden/-Floh-
markt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hoch-
hausen
offen für jeden Mann und jede 
Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, 
Parkplatz am Friedhof

Hundeschule und Welpen-
spiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 
1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldpark-
platz „Kaiserspitze“

Sonntag
Gottesdienst 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst fin-
det parallel ein Kindergottes-
dienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blu-
menstraße 3 (gegenüber der 
Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 

Impressum
Herausgeber und verantwortlich  
für den redaktionellen Inhalt:  
Kreisstadt Tauberbischofsheim,  
vertreten durch den Bgm. Wolfgang Vockel 
Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim,  
Tel. 09341/803-0, Fax: 09341/803-89 
Internet: www.tauberbischofsheim.de,  
E-Mail: news@tauberbischofsheim.de

Verlag:  
Fränkische Nachrichten Verlags-GmbH 
Schmiederstraße 19, 97941 Tauberbischofsheim,  
Telefon 0 93 41 / 83-0

Verantwortlich für Anzeigen:  
Peter Hellerbrand 
Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr. 5  
vom 01.01.2017 gültig.

09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, 
Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2

Druck:  
StieberDruck GmbH, Tauberstr. 35-41,  
97922 Lauda-Königshofen
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(bzw. örtlichen Redaktionen!)
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Dezember 2017:   
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Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Daimlerstr. 10 | 97941 Tauberbischofsheim 
E-Mail: kontakt@pflegedienst-thum.de
Telefon: 09341 8471616

Wir sind für Sie da und unterstüt-
zen Sie im Alltag durch unsere 
hauswirtschaftlichen Leistungen.
Wir unterstützen Sie individuell 
bei:

Reinigung der Wohnung
Wäscheversorgung
Einkaufen

humhum
Pf leged iens t

Herzlich gut.

Adam-Rauscher-Haus

Richard-Trunk-Straße 2
97941 Tauberbischofsheim
Tel. (0 93 41) 8 49 62-0
www.ev-heimstiftung.de

Genießen Sie in unseren gemütlichen Räumen
FRISCH GERÖSTETEN KAFFEE aus unserer Kaffee-
rösterei „Kaffeebohne am Obertor” in Isny/Allgäu
und eine erlesene Auswahl an TEEMISCHUNGEN.

Auf unserer Karte finden Sie immer ein aktuelles
Angebot an SPEISEN, die unsere Küche gerne für
Sie zubereitet.

Außerdem führen wir eine reichhaltige Auswahl
an leckeren KUCHEN UND TORTEN – auch zum
Mitnehmen.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 11:30 - 17:00 Uhr
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Automatenbefüller/in
Als Dienstleister für Getränke- und Verpflegungsautomaten 
suchen wir ab sofort eine/-n freundliche/-n und engagierte/n 
Mitarbeiter/-in, der/die eigenverantwortlich Befüllungs-, Reini-
gungs- und Pflegemaßnahmen an unseren Getränke-Automa-
ten in Grünsfeld übernimmt.

Da wir Sie in die Tätigkeit entsprechend einweisen, sind  Vor-
kenntnisse nicht erforderlich. Die Arbeitszeit beträgt ca. 4 Stun-
den pro Woche verteilt auf die Arbeitstage von Montag bis Frei-
tag. Später eventuell erweiterbar.

Haben wir Ihr Interesse an einer interessanten Aufgabe geweckt, 
dann melden Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an:

UNSER ERFOLG SCHAFFT ARBEITSPLÄTZE

ZIMMERER (m/w)  
Der Aufbau unserer frei geplanten, hochwertigen 
Holzhäuser ist Ihre Aufgabe. Im Team bauen Sie 
die Traumhäuser unserer Kunden.

Bittermann & Weiss Holzhaus GmbH
Personalabteilung
Am Geißgraben 6, 97950 Gerchsheim
bewerbung@bw-holzhaus.de, www.bw-holzhaus.de

Marken-Holzhäuser von Bittermann & Weiss 
zeichnen sich durch ihre hohe Qualität aus. Wir 
verwenden ausschließlich natürliche Baustoffe. 
Individualität ist es, was wir produzieren – von 
der Planung bis zum fertigen Holzhaus. Mit 70 
hoch motivierten, engagierten und erfahrenen 
Mitarbeitern bauen wir zeitgemäße Wohnträume 
für anspruchsvolle Bauherren. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir ab sofort:

LKW-FAHRER (m/w)
Aushilfe oder Teilzeit
Sie bringen mit unseren Volvo-Trucks die Haus-
elemente zur Baustelle. Bei Bedarf unterstützen 
Sie unsere Montageteams.

MALER/ 
TROCKENBAUER (m/w)  
Durch Ihr sorgfältiges Arbeiten beim Trockenbau, 
den Spachtel-/Maler- und Lackierarbeiten, geben 
Sie unseren Häusern den letzten Schliff!

Wir bieten:
 einen sicheren Arbeitsplatz in einem aufstrebenden, erfolgreichen Unternehmen 
 selbstständiges, engagiertes Arbeiten in einem jungen Team 

Durch Ihr handwerkliches Können und Ihre Sorg-
falt veredeln Sie unsere Häuser im Innenausbau! 
Ihr Einsatzgebiet ist der Einbau von  Innentüren, 
Haustüren, Fenstern, Fensterbänken und 
Bodenbelägen. 

SCHREINER (m/w)  

Mitarbeiter/in zur Waren- 
verräumung
von Lebensmitteln in Tauberbischofs-
heim auf 450-€-Basis, Dienstag  
und Donnerstag ab 6.00–8.00 Uhr  
für ca. 4–6 Std. gesucht.
Bewerbung bitte an:
birgit.gellner@mvm-service.de
Frau Gellner Tel: 01 57 / 52 10 15 58


